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HANSALOG VISION

o Allgemeine Neuerungen CoreHR

o Mitarbeiter Anlageworkflow

o Rechenregeln in der Lohnart - Praxisbeispiele

o Mehrfachkontierungen

o Schnellanalysen

o Bewerbermanagement

Folgen
Sie uns:
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CoreHR: Gruppierung benutzerdefinierter Felder

Für die benutzerdefinierten Felder können Gruppen angelegt werden. 

Im Ergebnis werden die Felder dann nicht mehr „einfach untereinander“, 
sondern gruppiert dargestellt:
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CoreHR: Gruppierung benutzerdefinierter Felder

Darstellung als Gruppe „sonstige Fristen“:
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CoreHR: Filterbedingte Anzeige benutzerdefinierter Felder

Für ein benutzerdefiniertes Feld kann hinterlegt werden, dass dieses nur bei 
einer bestimmten Bedingen angezeigt werden soll. Als Bedingung kann ein 
entsprechender Filter hinterlegt werden:

In diesem Beispiel wird das Feld „Immatrikulationsbescheinigung bis“ nur 
angezeigt, wenn der Filter „Studenten“ zutrifft.

Filterdefinition:
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CoreHR: Definition Urlaubsmodelle (gültig ab 01.01.2026)

Es besteht nun die Möglichkeit, dass Urlaubsmodelle zu definieren und beim 
Mitarbeiter zu hinterlegen. Damit wird die Urlaubsanspruchsermittlung 
automatisiert, zum Beispiel auf Basis Ein-/Austritt. Ebenso können nun 
unterschiedliche Alters-/Betriebszugehörigkeitsstufen definiert werden.
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CoreHR: Urlaubsmodelle je Mitarbeiter (gültig ab 01.01.2026)

Hier hinterlegen Sie das Urlaubsmodell je Mitarbeiter. Sie können die 
Basisbeträge manuell/individuell anpassen:
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CoreHR: Urlaubsmodelle je Mitarbeiter (gültig ab 01.01.2026)

Es ergeben sich folgende Urlaubsdaten:

Würde der MA am 28.02.2025 austreten:
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CoreHR: Erinnerungen

In den Erinnerungen kann ein Filter für die „zu erinnernde Person“ 
verwendet werden:

Beispiel:

Benutzerdef. Feld „Immatrikulationsb. bis“ = Datum 

Benutzerdef. Feld „Ausbildungsbeauftrag“ = Ja/Nein

Filter „Ausbildungsbeauftrag“ = Ja

Filter „Studenten“: PSG = 106

Berücksichtigt werden nur Personen mit PSG 106
( = Ereignis nur bei folgenden Mitarbeitern beachten)

Erinnert werden alle Personen, die Ausbildungsbeauftragt = Ja haben
(= Zu erinnernde Person)

Inhalt der Erinnerung:
Ende Immatrikulationsbescheinigung MA XY
(= Ereignis)
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CoreHR: Erinnerungen

Weiteres Beispiel:

Erinnerung an alle Personen eines Standortes bei Neueintritt eines MA

Filter „Standort“ auf Hamburg

Berücksichtigt werden nur Personen vom Standort Hamburg
( = Ereignis nur bei folgenden Mitarbeitern beachten)

Erinnert werden auch nur die Personen am Standort Hamburg
(= Zu erinnernde Person)

Inhalt der Erinnerung:
Eintritt neuer MA
( = Ereignis)



11

Mitarbeiteranlage Workflow

Für die Neuanlage eines Mitarbeiters kann nun definiert werden, welche 
Stammdatenseiten automatisch durchlaufen werden sollen:
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Mitarbeiteranlage Workflow

Es öffnet sich nun nach Anlage des Mitarbeiters die erste definierte 
Programmseite (hier: Mitarbeiterdaten) und ein gesondertes Fenster:

Nachdem hier die Daten erfasst und gespeichert

wurden kann über „Weiter“ in den nächsten 

Menüpunkt gesprungen werden. 

Tipp:

Es kann auch per Klick auf einen bereits 

abgeschlossenen“ Bereich gewechselt werden.

Wichtig: immer erst speichern!
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Rechenregeln in Lohnarten - Praxisbeispiele

Weihnachtsgeld automatisch im November für alle MA abrechnen:

Erläuterung:

Die LA 050 Weihnachtsgeld (= Ausgabelohnart) wird i.H.v. des Betrages LA 001
aus den festen Bezügen (= Formel Betrag) bei den MA vom Standort Hamburg 

(= Vertragsfilter) im November (= Regel aktiv in (Abrechnungsmonat)) abgerechnet.
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Rechenregeln in Lohnarten - Praxisbeispiele

X% Weihnachtsgeld automatisch im November für einen Standort 
abrechnen:

Erläuterung:

Die LA 050 Weihnachtsgeld (= Ausgabelohnart) wird i.H.v. des Betrages LA 001 
aus den festen Bezügen * %-Wert aus benutzerdefiniertem Feld „W-Geld“ (= Formel Betrag) 
bei den MA vom Standort Hamburg (= Vertragsfilter) im November (= Regel aktiv in 

(Abrechnungsmonat)) abgerechnet.
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Rechenregeln in Lohnarten - Praxisbeispiele

X% Bonus automatisch im Juni für bestimmte Personen abrechnen:

Erläuterung:

Die LA 065 Tantieme (= Ausgabelohnart) wird i.H.v. des Betrages LA 001 
aus den festen Bezügen * %-Wert aus benutzerdefiniertem Feld „% Bonus“ (= 
Formel Betrag) für alle MA mit Benutzerdefiniertem Feld 
„Anspruch auf Bonus“ = Ja (= Vertragsfilter) im Juni (= Regel aktiv in 
(Abrechnungsmonat)) abgerechnet.
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Rechenregeln in Lohnarten - Praxisbeispiele

Berechnung freiwillige Zulage (X % vom Gehalt) für bestimmten MA-Kreis:

Erläuterung:

Die LA 102 frw. Zulage AT (= Ausgabelohnart) wird i.H.v. des Betrages LA 001 
aus den festen Bezügen * %-Wert aus benutzerdefiniertem Feld „Zulage“ (= Formel Betrag) bei 
allen AT- Mitarbeitern (= Vertragsfilter) monatlich (= Regel aktiv in (Abrechnungsmonat))

abgerechnet.
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Rechenregeln in Lohnarten – häufig genutzte Variablen

o BETRAG(XXX):
Gibt für die beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte Lohnart mit Nummer 'XXX' den Wert des Betrages zurück.

o BETRAGBW(XXX):
Gibt für den beim jeweiligen Mitarbeiter im Abrechnungsmonat hinterlegten Bewegungsdatensatz mit Lohnartnummer 'XXX' den Wert des Betrages zurück.

o ANSATZ(XXX):
Gibt für die beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte Lohnart mit Nummer 'XXX' den Wert des Ansatzes zurück.

o ANSATZBW(XXX):
Gibt für den beim jeweiligen Mitarbeiter im Abrechnungsmonat hinterlegten Bewegungsdatensatz mit Lohnartnummer 'XXX' den Wert des Ansatzes zurück.

o FAKTOR(XXX):
Gibt für die beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte Lohnart mit Nummer 'XXX' den Wert des Faktors zurück.

o FAKTORBW(XXX):
Gibt für den beim jeweiligen Mitarbeiter im Abrechnungsmonat hinterlegten Bewegungsdatensatz mit Lohnartnummer 'XXX' den Wert des Faktors zurück.

o BENUTZERFELD(XXX):
Gibt für das beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte benutzerdefinierte Feld mit Namen 'XXX' den eingetragenen Wert zurück.

Hinweis
Das Feld muss vom Typ 'Dezimalzahl' sein und sich auf der Seite 'Arbeitsverhältnis', 'Mitarbeiterdaten' oder 'Benutzerdefinierte Felder' befinden.

o LOAVAR(X)
Gibt für die Lohnartenvariable mit der Nummer 'X' den Wert des aktuellen Abrechnungsmonats zurück.
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Rechenregeln in Lohnarten – häufig genutzte Variablen

o SOLLSTDMONAT:
Gibt die beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte Vorgabe monatliche Arbeitszeit zurück.

o SOLLSTDWOCHE:
Gibt die beim jeweiligen Mitarbeiter hinterlegte Vorgabe wöchentliche Arbeitszeit zurück.

o AZFAKTOR
Gibt den Zahlenwert des Arbeitszeitfaktors aus dem Arbeitszeitmodell zurück.

o EINTRITT:
Gibt das Eintrittsdatum des Mitarbeiters zurück.

o ERSTEINTRITT:
Gibt das Ersteintrittsdatum des Mitarbeiters zurück.

o AUSTRITT:
Gibt das Austrittsdatum des Mitarbeiters zurück.

o HATAUSTRITT:
Gibt als Wahrheitswert (true/false) zurück, ob beim Mitarbeiter ein Austrittsdatum hinterlegt ist.

o ABRMONEND:
Gibt als Datum den letzten Tag des aktuellen Abrechnungsmonats zurück.

o YEARSTART(DATUM1) / YEAREND(DATUM1):
Gibt den ersten / letzten Tag des Jahres eines Datums zurück.
Bsp: YEARSTART(15.05.2023) = 01.01.2023

o Weitere Berechnungsfunktionen finden Sie unter: https://hansalog-vision.document360.io/docs/rechenregeln-verwalten

https://hansalog-vision.document360.io/docs/rechenregeln-verwalten
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Mehrfachkontierungen

Es können pro Lohnart zusätzliche Kontierungen hinterlegt werden. 
Praxisbeispiel: LA Mutterschutz

In diesem Beispiel würden zusätzlich zur „normalen“ Kontierung LA 420 
diese Buchungen erzeugt werden.
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Schnellanalysen

Es können über den Button „Schnellanalyse“ im Mitarbeiterstamm per Klick 
Auswertungen nur für den einen Mitarbeiter aufgerufen werden.

Definition, welche Auswertung berücksichtig werden soll:

Es können anschließend über den Button „Schnellanalyse“ im 
Mitarbeiterstamm per Klick die hinterlegten Auswertungen (nur für den 
einen Mitarbeiter) aufgerufen werden.
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Schnellanalysen

Praxisbeispiel: Gehaltshistorie
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Schnellanalysen

Praxisbeispiel: Kranktage der letzten 12 Monate
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Bewerbermanagement

o Erstellung und Veröffentlichung von individuellen Online-Stellenanzeigen

o Multi-Channel-Posting auf Jobportalen, Social Media-Plattformen und 
diversen Recruitingkanälen

o Strukturierte und übersichtliche Abbildung des gesamten 
Bewerbungsprozesses für alle Abteilungen

o Automatisierte Kommunikation zwischen Personal-, Fachabteilung und 
Bewerbenden

o Kalenderfunktion für die einfache Einladung zum Vorstellungsgespräch

o Benutzerdefinierte Workflows und Prozesse für ein schlankes 
Recruitingverfahren
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Bewerbermanagement – Stellenausschreibung
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Bewerbermanagement – Stellenausschreibung



26

Bewerbermanagement – Beispiel Online-Stellenausschreibung
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Bewerbermanagement – Übersicht Bewerbungen
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Bewerbermanagement – Bewerberdaten Lebenslauf
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Bewerbermanagement – Team Chat
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Bewerbermanagement – Aufgaben

Beispiel: Wechsel des Bewerber-Status auf Einstellung

Bei Wechsel auf einen anderen Status

kann je Status eingestellt werden,

ob und welche Aufgabe automatisiert 

erstellt werden soll.
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Bewerbermanagement – Aufgaben
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Bewerbermanagement – Bewerber übernehmen

Ein Bewerber kann bei Einstellung direkt als

Mitarbeiter übernommen werden. Es öffnet sich

die bekannte Maske „Mitarbeiter anlegen“.
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Bewerbermanagement – Dashboards



VIELEN DANK
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT! Folgen

Sie uns:



Weitere Informationen 
oder einen 
Präsentationstermin 
erhalten Sie hier: 

Wir helfen Ihnen gerne weiter: 
info@hansalog.de

Folgen
Sie uns:

Lingen


